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Themen und Termine 2009 I

Studientag Supervision Konfirmandenarbeit

Arbeit mit dem „Inneren Team“

Termin: 09. Februar 2009,  9:15 Uhr bis  18:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                        Eigenbeteiligung: 10,-€


Ingrid Nestor, Dipl.-Psych., ptz

Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 12.01.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Die Konfirmandenarbeit ist eine große Herausforderung in Bezug auf den persönlichen Einsatz und die Zielgruppe der Jugendlichen. Der Supervisionstag unterstützt das „Standing“ der Leitungsperson im KU. Durch Fallarbeit und kollegiale Supervision wird an diesem Tag die eigene Situation im Unterricht auf methodisch vielfältige Weise reflektiert. Das Konzept umfasst zwei Supervisionstage. Sie können auch einzeln belegt werden.

Am 12.11.2009 unter Anwendung der Methode „Kurzgespräch“ (nach Timm Lohse)

Konfirmation feiern – wie hilft mir dabei die neue Agende?

Termin: 16. Februar 2009,  14:30 Uhr bis  18. Februar 2009,  12:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                       Eigenbeteiligung: 40,-€

Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 19.01.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Festlicher Höhepunkt der Konfirmandenzeit ist der Konfirmationsgottesdienst. Segen und Bekenntnis stehen im Mittelpunkt. Zugleich ist die Konfirmation ein großes Familienfest, das den Übergang von der Kindheit in die Jugendzeit bewusst macht. Wie können beide Motive miteinander verschränkt, theologisch gedeutet und liturgisch verortet werden? Wir werden uns die Texte der neuen Agende anschauen und ganz konkret einen brauchbaren Entwurf für die eigene Konfirmation erarbeiten. Gelungene DVD’s geben zudem einen schönen Einblick in unterschiedliche Inszenierungen von Konfirmationen.
Themenmodul 1:
„Iss und trink“ – Abendmahl im KU

Termin: 9. März 2009,  14:30 Uhr bis  11. März 2009,  12:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                       Eigenbeteiligung: 40,-€


Bernd Wildermuth, Landesjugendpfarrer, OKR Stuttgart
Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 16.02.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Das Abendmahl ist für die Konfirmandinnen und Konfirmanden sehr ambivalent besetzt. Es lässt Gemeinschaft erleben und zugleich ist es auch fremd, geheimnisvoll und schwer zu verstehen. Nicht wenige Jugendliche fragen: „Was tun wir da eigentlich? Essen wir wirklich Jesus auf?“

Wie können sich die Konfirmanden und Konfirmandinnen eigene Zugänge zum Abendmahl aneignen und in die gemeinsame Feier des Abendmahls im Gottesdienst der Gemeinde hineinwachsen?

Viel neues Material ist inzwischen auf den Markt gekommen. Wir werden die Materialien sichten und gelungene Beispiele erproben. Ziel ist es, einen Baustein für den Unterricht mitnehmen.

Themenmodul 2 -Vorschau: „Gott – Theologisieren mit Jugendlichen“ am 28. - 30.09.2009

Studientag:

Verknüpfung von Konf.-Arbeit und Jugendarbeit am Beispiel des TRAINEE-Programms

Termin: 30. März 2009,  9:15 Uhr bis  18:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                       Eigenbeteiligung: 15,-€


Matthias Rumm, Pfarrer z.A. Reutlingen 

Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 9.03.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Das TRAINEE-Programm ist ein erlebnis- und praxisorientierter Kurs für Jugendliche. Durch den Theorie-Praxis-Prozess mit regelmäßigen Treffen und Praktika in der Arbeit mit Jugendlichen vor Ort erhalten Jugendliche wichtige Impulse zur Persönlichkeitsentwicklung und erwerben sich notwendige Qualifikationen zum Jugendleiter/-in auch in der KA und Schülermentor. Damit leistet TRAINEE einen Beitrag zur positiven Entwicklung von Jugendlichen und deren nachhaltiger Beheimatung in Gemeinde und Kirche durch die Verknüpfung mit der Jugendarbeit.

Der Studientag gibt Einblicke in das TRAINEE-Programm und erprobt es in Auszügen.
Boxenstopp:

Spiritualität gestalten und erleben

Termin: 4. April 2009,  9:15 Uhr bis  17:15 Uhr

Ort:
Evangelisches Jugendwerk – ejw - ; Haeberlinstr. 1 – 3, 70563 Stuttgart

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                       Eigenbeteiligung: 20,-€


Rainer Oberländer, Landesjugendreferent, ejw Stuttgart , u.a.
Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg bis 13.03.2009 an das Ev. Jugendwerk in Württemberg, 



Frau Annerose Braun, Postfach 80 03 27, 70503 Stuttgart, Fax: 0711/9781-30

Konfi-Tage, Freizeiten und Camps sind mehr als nur gute Verpflegung und gruppendynamische Events. Aber wie können Jugendliche Glaube und Spiritualität erleben? Ziel des Tages ist es aufzuzeigen, wie Freiräume der Spiritualität gestaltet werden können, damit durch Räume, Rituale und Symbole „Bilder für die Seele“ entstehen. Dazu wird es anschauliche und konkrete Anregungen aus der Praxis für die Praxis geben.

Seminar KU 3/8

Ich bin getauft auf deinen Namen

Termin: 27. April 2009,  14:30 Uhr bis  29. April 2009,  12:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Susanne Jasch und Kristina Schnürle, ptz                                   Eigenbeteiligung: 40,-€

Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 6.04.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

„Ich bin getauft“ – das gilt in unserer volkskirchlichen Situation noch für viele Kinder. Aber was bedeutet diese Taufe für sie? Andererseits haben wir es in der Gemeinde zunehmend mit Kindern zu tun, die (noch) nicht getauft sind.

- Welche Chance bietet Konfi 3 für getaufte und ungetaufte Kinder?

- Wie vermitteln wir das Thema „Taufe“ und feiern Tauferinnerung?

- Welche theologischen und kirchenrechtlichen Fragen sind zu bedenken?

- Wie arbeiten wir mit den Eltern zusammen?

Basis-Modul:

Motiviert und motivierend unterrichten

Termin: 18. Mai 2009,  9:15 Uhr bis  19. Mai 2009,  17:00 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                   Kosten werden vom ptz übernommen


Gerhard Ziener, Dozent, ptz

Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 27.04.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Das Unterrichten von Jugendlichen in der Pubertät ist sowohl in der Schule wie im Konfirmanden-unterricht eine große Herausforderung. Disziplinschwierigkeiten sowie religiös wenig sozialisierte Kinder und Jugendliche machen oft die besten Absichten zunichte. Wie ist dennoch gelingendes Unterrichten möglich? Dazu bieten wir Hilfestellungen, Methoden und Materialien an, die wir gemeinsam erproben und reflektieren.

Das Konzept umfasst zwei Module. Sie können auch einzeln belegt werden.

Modul 1: „Motiviert und motivierend unterrichten“

- Wie motivieren wir Jugendliche, wie überwinden wir Widerstände?

- Was gelingt in der Konfirmandenarbeit, was gelingt in der Schule, und wie können sich beide Erfahrungen gegenseitig befruchten?

- Wie bringen wir die Gruppe zum Laufen?

Vorschau: Modul 2 „Störungen im Unterricht“ (5. - 6. Oktober 2009)
Themenmodul 2:

Die Frage nach Gott – Theologisieren mit Jugendlichen

Termin: 28. September 2009,  14:30 Uhr bis  30. September 2009,  17:30 Uhr

Ort:
Studienzentrum Haus Birkach, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart-Birkach

Leitung: 
Martin Hinderer, Dozent, ptz                                                       Eigenbeteiligung: 40,-€


Bernd Wildermuth, Landesjugendpfarrer, OKR Stuttgart
Anmeldung: 
Auf dem Dienstweg an das ptz bis 7.09.2009 an das Sekretariat, Frau Burkhardt

Fast alle Jugendliche glauben an eine „höhere Macht“. Aber wie Gott in ihrem Leben konkret erfahrbar wird, das ist die Frage, bei der große Zweifel laut werden. Zugleich wachsen die Jugendlichen in einer pluralen Welt auf und sind radikale Individualisten. Sind unsere angebotenen Gottesvorstellungen überhaupt noch anschlussfähig mit den Vorstellungen der Jugendlichen? Wie gelingt uns in der Konfirmandenarbeit ein angemessenes „Theologisieren“ mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden um Gott ins Spiel zu bringen?

Die Reflexion darüber und die Arbeit an praktischen Beispielen stehen im Mittelpunkt.
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